
REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN IN UNSERER GEMEINDE 

Gottesdienst Sonntag, 10:00 Uhr    
 Mittwoch, 19:30 Uhr  
 
Vorsonntagsschule Sonntag, 10:00 Uhr  
 
Sonntagsschule Sonntag, 10:00 Uhr  
 
Konfirmandenunterricht nach Absprache 
 
Religionsunterricht Sonntag, 10:00 Uhr 
 
Ämterstunde nach Absprache 
 
Jugendstunde nach Absprache 
 
Seniorenkreis nach Absprache 
 
Kinderchorprobe nach Absprache 
 
Chorprobe Montag, 19:30 Uhr 
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Gemeindebrief 
Wismar                

August 2026 
 
„… und erhebt eure Häupter“ (Lukas 21,28) 
 

mailto:m.piehl@gmx.de


WORT ZUM MONAT 

 

Es gibt Sätze in der Bibel, die wie ein Lichtstrahl durch 

dunkle Zeiten schneiden. Wenn Jesus in seiner Rede 

über die Endzeit sagt: „Wenn aber dieses anfängt zu 

geschehen, dann seht auf und erhebt eure Häupter“, ist 

damit nicht gemeint, dass Christen sich über andere 

Menschen erheben sollen. Das erhobene Haupt ist kein 

Zeichen von Stolz, sondern von Hoffnung. 

Gerade in Zeiten, in denen wir von Krieg, Leid, 

Ungerechtigkeit und menschlicher Not hören, neigen viele 

Menschen dazu, den Mut zu verlieren. Angst, Resignation und 

Hoffnungslosigkeit können das Denken bestimmen. In diese Situation hinein 

spricht Christus sein Wort: „Erhebt eure Häupter.“ Er fordert seine Nachfolger 

auf, sich nicht von der Dunkelheit beherrschen zu lassen und die Hoffnung auf 

Gottes Handeln nicht aufzugeben. 

Dabei geht der Blick nicht auf andere Menschen herab, sondern auf Christus 

hinauf. Wer sein Haupt erhebt, hält daran fest, dass Gott auch in schweren 

Zeiten gegenwärtig ist. Christliche Hoffnung verschließt nicht die Augen vor 

dem Leid der Welt, aber sie glaubt, dass Leid und Chaos nicht das letzte Wort 

haben. 

Zugleich bedeutet dieses Wort, dass Christen sich zu erkennen geben sollen. 

Nicht durch Lautstärke oder Überheblichkeit, sondern durch ihre Haltung. 

Menschen, die nicht jede – oft medial getriebene – Angst mitmachen, die trotz 

Unsicherheit Vertrauen bewahren, die Frieden stiften statt Hass zu verbreiten 

und die anderen dienen statt sich selbst in den Mittelpunkt zu stellen, machen 

ihren Glauben sichtbar. 

Das erhobene Haupt ist deshalb kein Ausdruck geistlicher Überlegenheit, 

sondern ein stilles, aber deutlich erkennbares Zeugnis der Hoffnung. Christen 

stehen nicht über den Menschen, sondern mitten unter ihnen. Doch sie tun es 

mit der Gewissheit, dass Gott die Geschichte in seinen Händen hält. 

Wer sein Haupt erhebt, sagt damit nicht: „Ich bin besser als andere.“ Er sagt 

vielmehr: „Ich habe Hoffnung – und diese Hoffnung möchte ich weitergeben.“ 

Herzliche Grüße Uli Falk 

(Apostel Falk ist für Flensburg, Hamburg-Nord, Hamburg-West und Kiel verantwortlich.) 

INFOS AUS NAK INTERNATIONAL 

Die geplante Reiseroute unseres Stammapostels: 

• 16.08.2026 Hanau (Deutschland) 

• 23.08.2026 Chisinau (Republik Moldau) 

• 30.08.2026 Reutlingen (Deutschland) 

 

 

INFOS FÜR DEN BEZIRK 

Übertragung regionaler Gottesdienste per Telefon 
und Video aus dem Bezirk Lübeck-Schwerin im 
August 2026 

Datum  Telefongottesdienst  Videogottesdienst IPTV 

So, 02.08.  Bad Segeberg Bad Segeberg 

Mi, 05.08.  Bad Schwartau Bad Schwartau 

So, 09.08. Bad Segeberg Bad Segeberg 

Mi, 12.08. Bad Schwartau Bad Schwartau 

So, 16.08.  Lübeck Lübeck 

Mi, 19.08. Bad Schwartau Bad Schwartau 

So, 23.08. Ludwigslust Ludwigslust 

Mi, 26.08. Bad Schwartau Bad Schwartau 

So, 30.08. Bad Segeberg Bad Segeberg 

 

 



BIBELWORTE IM AUGUST 2026 

So, 2. August 

Christus wirkt in der 
Kirche  

„Aber der Herr ist in 
seinem heiligen Tempel. 
Es sei stille vor ihm alle 
Welt!“ 
Habakuk 2,20 

Mi, 05. August 

Bibelkunde 

Anbetung Gottes 

„Kommt, lasst uns anbeten 
und knien und niederfallen 
vor dem Herrn, der uns 
gemacht hat.“ 
Psalm 95,6 
Lesung: Psalm 95,1-11 

So, 9. August 

Apostolizität 

„So sind wir nun 
Botschafter an Christi statt, 
denn Gott ermahnt durch 
uns; so bitten wir nun an 
Christi statt: Lasst euch 
versöhnen mit Gott!“ 

2. Korinther 5,20 

Mi, 12. August 

Dankbarkeit 

„Sagt Dank Gott, dem 
Vater, allezeit für alles, im 
Namen unseres Herrn 
Jesus Christus.“ 
Epheser 5,20  

So, 16. August 

Zur Einheit berufen 

„Ich bitte aber nicht allein 
für sie, sondern auch für 
die, die durch ihr Wort an 
mich glauben werden, 
dass sie alle eins seien.“ 
Johannes 17,20.21a 

Mi, 19. August 

Ich will mit dir sein 

„Mose sprach zu Gott: Wer 
bin ich, dass ich zum 
Pharao gehe und führe die 
Israeliten aus Ägypten? Er 
sprach: Ich will mit dir 
sein.“ 
2. Mose 3,11.12a 

So, 23. August 

Einander wertschätzen 

„Du sollst deinen Vater und 
deine Mutter ehren.“ 

2. Mose 20,12a 

Mi, 26. August 

Glaube in der 
Schwachheit 

„Und die Apostel sprachen 
zu dem Herrn: Stärke uns 
den Glauben! Der Herr 
aber sprach: Wenn ihr 
Glauben hättet wie ein 
Senfkorn, würdet ihr zu 
diesem Maulbeer-baum 
sagen: Reiß dich aus und 
verpflanze dich ins Meer!, 
und er würde 
euch gehorsam sein.“ 
Lukas 17,5.6 

So, 30. August 

Das Leben achten und 
bewahren 

„Du sollst nicht töten.“ 
2. Mose 20,13 

Jugendgottesdienst 

Gottes grenzenlose 
Liebe 

„Und der Herr sprach: Dich 
jammert der Rizinus, um 
den du dich nicht gemüht 
hast, hast ihn auch nicht 
aufgezogen, der in einer 
Nacht ward und in einer 
Nacht verdarb, und mich 
sollte nicht jammern 
Ninive, eine so große 
Stadt, in der mehr 
als hundertzwanzig-
tausend Menschen sind, 
die nicht wissen, was 
rechts oder links ist, dazu 
auch viele Tiere? 

Jona 4,10.11 

 

TERMINE AUGUST 2026 UND AUSBLICK  

So. 09.08. 10:00 Goldene Hochzeit von Rita und Jürgen 
Neumann 

Wismar 

So. 16.08. 10:00 Jubiläums-Gottesdienst mit Apostel 
Vicariesmann  

Lübeck 

Do. 20.08. 19:00 Trauergesprächsabend Lübeck 

So. 23.08.  Gnadenhochzeit von Renate und Erhard 
Lehrke (Segensspendung zu Hause) 

Wismar 

So. 23.08. 10:00 Goldene Hochzeit Geschwister Domanske Mölln 

So. 23.08. 10:00 Goldene Hochzeit Geschwister Milewski 
und Silberne Hochzeit Geschwister Prestin 

Schwerin 

Di. 25.08. 19:00 Gesprächsabende über den Glauben: 
Sakrament der Heiligen Versiegelung 

Lübeck 

Mi. 26.08. 19:30 Gottesdienst mit Apostel Vicariesmann, 
Eiserne Hochzeit Geschwister Buck 

B. Schwartau 

Do. 27.08. 10:00 Chortage an der Ostsee bis 30.08.2026 Wismar 

Sa. 29.08. 17:00 Konzert der Chortage an der Ostsee Wismar 

So. 30.08. 10:00 Festgottesdienst zum 80-jährigen 
Bestehen der Gemeinde Ratzeburg/Mölln 

Mölln 

So. 30.08. 10:00 Gottesdienst als Abschluss der Chortage 
an der Ostsee mit Jugend des Bezirks 

Wismar 

So. 30.08. 11:30 Gemeindefest nach dem Gottesdienst Wismar 

So. 06.09. 10:00 Stammapostel-Gottesdienst, Übertragung 
aus Oldenburg  

IPTV 

Fr.  11.09. 16:00 Jugendtag bis So.13.09., Jugend-
gottesdienst mit Bezirksapostel Haynes 

Rotenburg 
(Wümme) 

 

INFOS FÜR DEN BEZIRK 

Heimgänge 

In den vergangenen Wochen sind die folgenden 
Geschwister aus unserem Bezirk in die Ewigkeit 
gezogen. Unser Beileid gilt allen Angehörigen und 
Freunden der Verstorbenen. 
 
Wir wünschen euch viel Kraft und Trost für diese besonders schwere Zeit. 
 

• 25.06.2026  Angelika Jörn   Schwerin 

• 23.07.2026  Günther Damme  Mölln-Ratzeburg 
 



INFOS FÜR DEN APOSTELBEREICH MITTE-NORD 

 

 

GOTTESDIENSTPLAN AUGUST 2026, GEMEINDE WISMAR 

 

Sonntag, 02.08.2026, 10.00 Uhr  Pr Steputat   
     (Vorsteher der Gemeinde) 

Mittwoch, 05.08.2026, 19:30 Uhr  Pr Borth   
     (Priester in der Gemeinde) 

Sonntag, 09.08.2026, 10.00 Uhr  Pr Piehl   
     (Priester in der Gemeinde) 

Mittwoch, 12.08.2026, 19.30 Uhr  Pr Steputat   
     (Vorsteher der Gemeinde) 

Sonntag, 16.08.2026, 10.00 Uhr  Pr Puck   
     (Priester in der Gemeinde) 

Mittwoch, 19.08.2026, 19.30 Uhr  Pr Steputat   
     (Vorsteher der Gemeinde) 

Sonntag, 23.08.2026, 10.00 Uhr  Pr Piehl   
     (Priester in der Gemeinde) 

Mittwoch, 26.08.2026, 19.30 Uhr  Pr Steputat   
     (Vorsteher der Gemeinde) 

Sonntag, 30.08.2026, 10.00 Uhr BV Karbinski   
     (Bezirksvorsteher) 

 



INFOS FÜR DEN BEZIRK 

80-jähriges Gemeindebestehen Mölln-Ratzeburg 

 
 
Ein Glaube - eine Gemeinschaft - eine Hoffnung  
  
Wisst ihr noch? Damals…. - was lösen allein diese Worte für ein Gefühl aus. 
Dankbarkeit, Ehrfurcht, Gemeinschaft, Trauer oder auch Trost. Seit nunmehr 80 
Jahren treffen sich die Gemeindemitglieder der Neuapostolischen 
Kirchengemeinde Mölln-Ratzeburg zweimal in der Woche zum Gottesdienst. 
Doch diese Zusammenkunft ist weit mehr als Buße und Predigt. Sie ist Ort für 
Stille, zugelassene Gefühle und Gemeinschaft. Egal ob Senioren, Kinder oder 
Jugend. Hier steht der Mensch im Vordergrund, dabei entsteht Verbindung.  
Wer mehr über die Entstehung der jeweiligen Gemeinden, die Fusionierung, 
das aktuelle Gemeindeleben und den christlichen Glauben erfahren möchte, ist 
herzlich eingeladen. 
  
Jubiläumsfeier - Musik, Geschichte und Gemeinschaft  
  
Den Auftakt zur Jubiläumsfeier bildet ein Musikgottesdienst am 30. August, um 
10 Uhr, unter dem Motto “Lob und Preis und Dank”, der die Geschichte der 
Gemeinde würdigt und einen Ausblick auf die Zukunft sichert. Ein 
anschließender Empfang gibt die Möglichkeit, mehr über die Geschichte der 
Gemeinden zu erfahren, durch Chroniken zu stöbern und alte Bekannte 
wiederzusehen. Besonders eingeladen sind auch Ehemalige, Nachbarn, 
Interessierten aus Nachbargemeinden sowie ökumenische Gäste. 

INFOS FÜR DEN BEZIRK 

  

 



AUS NORD- UND OSTDEUTSCHLAND 

Neuapostolische Kirche ist Vollmitglied der ACK in 
Deutschland 

Die Neuapostolische Kirche ist seit 01.07.2026, Vollmitglied der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK). Dazu war 
gemäß ACK-Satzung die Zustimmung aller 20 stimmberechtigten 
Mitgliedskirchen erforderlich. Den Antrag auf Vollmitgliedschaft hatte die 
Neuapostolische Kirche im vergangenen Jahr gestellt. Die offizielle Aufnahme 
wird im Rahmen eines Gottesdienstes gefeiert: am Mittwoch, 16. September 
2026, um 20 Uhr in der Neuapostolischen Kirche Berlin Prenzlauer Berg. 
„Ich freue mich sehr, dass alle Mitgliedskirchen der 
ACK der Aufnahme der Neuapostolischen Kirche als 
Vollmitglied zugestimmt haben“, äußert sich Reverend 
Christopher Easthill, Vorsitzender der ACK in 
Deutschland, in der Pressemitteilung der ACK. „Damit 
ist einerseits der Höhepunkt des von der 
Neuapostolischen Kirche vor vielen Jahren 
eingeschlagenen eigenen ökumenischen Weges 
erreicht. Gleichzeitig setzen wir den gemeinsamen 
ökumenischen Weg zur sichtbaren Einheit der Kirchen 
in einer noch größeren und gestärkten Gemeinschaft fort.“ „Nach der bisherigen 
Gastmitgliedschaft ist dies ein bedeutender Schritt, für den wir sehr dankbar 
sind. Im Namen unserer Kirche danke ich den Mitgliedskirchen der ACK für das 
Vertrauen, das sie uns mit ihrer Zustimmung entgegengebracht haben“, sagt 
Ökumene-Referent Apostel Arne Herrmann, der erst im Januar 2026 die 
Vertretung im nationalen und internationalen Kontext übernommen hat. Sein 
Stellvertreter ist Bischof Matthias Grauer aus Süddeutschland. 
Die Neuapostolische Kirche Nord- und Ostdeutschland ist – auch dank der 
überregionalen Ökumene-Arbeit der Apostel i.R. Jörg Steinbrenner, Ralph 
Wittich und Rolf Wosnitzka – in fast allen Bundesländern Vollmitglied der 
Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK). Auch lokal sind die meisten 
Gemeinden als Gast- oder Vollmitglied im ACK vertreten. Zum Teil waren die 
neuapostolischen Gemeinden sogar Gründungsmitglieder. 
Wo im Umland einzelner Gemeinden keine ACK-Strukturen bestehen, 
engagieren sich viele Kirchenmitglieder individuell in der Ökumene oder ihre 
Gemeinde pflegt herzliche und kooperierende Nachbarschaft zu anderen 
christlichen Kirchen und Gemeinschaften. Konkret bedeutet das: Man hilft sich 
gegenseitig, feiert Andachten, lädt zu Konzerten ein, engagiert sich gemeinsam 
im Ort oder Stadtviertel und feiert gemeinsam Feste. Gegenseitig nimmt man 
Anteil an dem, was die Gemeinden beschäftigt, entdeckt Gemeinsamkeiten und 
betrachtet mit Neugier die unterschiedlichen Traditionen – getreu dem Leitmotiv 
der Ökumene: „Einheit in versöhnter Verschiedenheit“. 

AUS NORD- UND OSTDEUTSCHLAND 

Bei mehreren Gelegenheiten stellten die neuapostolischen Gemeinden 
auch ihre Kirchengebäude für Gottesdienste und Veranstaltungen anderer 
Konfessionen zur Verfügung, wenn beispielsweise deren Kirchengebäude 
renoviert wurde. Auch neuapostolische Gemeinden waren aus dem 
gleichen Anlass zeitweise bereits in evangelischen oder katholischen 
Kirchen zu Gast. 
Der damalige Stammapostel Richard Fehr hatte Ende der 1990er Jahre 
einen doppelten Prozess angestoßen: Die Kirche suchte nicht nur das 
Gespräch mit anderen Kirchen, sondern begann auch damit, ihre 
Lehraussagen kritisch zu prüfen. Heraus kam 2012 ein Katechismus, in 
dem erstmals die neuapostolische Glaubenslehre fundiert beschrieben 
wurde. Das dort beschriebene Kirchenverständnis macht deutlich, dass 
sich auch die Neuapostolische Kirche den Glaubensbekenntnissen der 
alten Kirche verpflichtet fühlt, also hauptsächlich dem Apostolikum und 
dem Glaubensbekenntnis von Nicäa-Konstantinopel. 
Großen Verdienst an der Entwicklung hatte auch die um Apostel i.R. 
Volker Kühnle und Bischof i.R. Peter Johanning tätige Arbeitsgruppe 
„Kontakte zu Konfessionen und Religionen“ (vormals Projektgruppe 
Ökumene). Sie führte viele Jahre im Auftrag der internationalen 
Kirchenleitung Gespräche mit anderen Konfessionen. Diese Begegnungen 
haben dazu geführt, dass vorhandene Vorurteile abgebaut wurden und 
gegenseitiges Vertrauen gewachsen ist und die Neuapostolische Kirche 
beispielsweise seit vielen Jahren selbstverständlich mit eigener Präsenz 
beim Ökumenischen Kirchentag, Evangelischen Kirchentag und dem 
Katholikentag vertreten ist. 
Die ACK wurde 1948 von fünf Kirchen gegründet. Mit der 
Neuapostolischen Kirche gehören ihr nun 21 Kirchen an, weitere vier 
Kirchen sind Gastmitglieder und fünf ökumenische Organisationen haben 
Beobachterstatus. Schwerpunkte der Arbeit der ACK sind die theologische 
Reflexion, das Engagement für Gerechtigkeit, Frieden und die Bewahrung 
der Schöpfung sowie das gemeinsame Gebet und der Kontakt zu anderen 
ökumenischen Organisationen. Mitglieder, Gastmitglieder und Beobachter 
entsenden Delegierte in die Mitgliederversammlung, die zweimal im Jahr 
zusammenkommt. Im Jahr 2006 wurde Memmingen (Süddeutschland) als 
erste neuapostolische Gemeinde Gastmitglied einer örtlichen ACK. Seit 
April 2019 gehörte die Neuapostolische Kirche der ACK in Deutschland als 
Gastmitglied an. Die Neuapostolische Kirche ist sich ihrer Aufgabe in der 
ACK und grundsätzlich innerhalb der Christenheit bewusst. Sie versteht 
sich als Teil der Kirche Christi, in der Gläubige durch das gemeinsame 
Band der Taufe mit Jesus Christus dem Haupt der Kirche verbunden sind. 
In einer zunehmend säkularisierten Gesellschaft möchte sich die 
Neuapostolische Kirche zudem am interkonfessionellen Dialog aller 
christlichen Kirchen beteiligen, um gemeinsam christliche Werte und Ziele 
zu verfolgen und das gegenseitige Verständnis von Lehre und 
gottesdienstlicher Praxis zu vertiefen. 


